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– angedacht –

Ihre Pfarrerin

Christa Epple-Franke

optimistisch oder eher pessimistisch 
gestimmt bin, wird die Zukunft der 
Kirche großartig sein, weil Ballast 
abgeworfen wird und verkrustete 
Strukturen aufbrechen. Und bin ich 
pessimistisch gestimmt, sehe ich die 
Zukunft voller Bedrohungen, alles 
zerbricht, nichts bleibt, neue Wege 
führen in die Irre. 
Lässt sich überhaupt etwas über die 
Zukunft wissen, ohne einfach nur 
die Gegenwart gedanklich zu ver-
längern? 
Christinnen und Christen haben jen-
seits von naivem Optimismus und 
apokalyptischem Pessimismus die 
Chance zu einem einzigartigen Blick 
auf die Zukunft, auf dieses unent-
deckte Land. 
Denn die Zukunft, so ist uns verhei-
ßen, die Zukunft gehört Gott. Und 
er sagt: „Siehe ich mache alles neu.“ 
Am Ende der Bibel wird diese Zusage 
Gewissheit: 
Uns erwartet kein menschlicher Plan, 
kein „Do-it-yourself-Projekt“, keine 
Erfindung künstlicher Intelligenz, 
sondern Gottes Entwurf einer voll-
endeten Welt: liebevoll durchdacht 
und erfüllt von seiner göttlichen 
Weisheit. Er selbst ist der Architekt 
und Baumeister.
Wer diese Zukunft im Blick hat, 

kann jetzt schon anders leben: nicht 
getrieben von Sorge und Angst, 
sondern getragen und beflügelt von 
Hoffnung. 
So können wir auch in dieser Welt 
aufbrechen und neue Wege be-
schreiten, wie einst Abraham, im 
Vertrauen darauf, dass Gott es ist, 
der unsere Wege begleitet, auch 
wenn wir in die Irre gehen. Auch 
wenn wir nicht genau wissen, was 
sie bringen wird – die Zukunft. Die 
unbekannte Zukunft, in die wir 
aufbrechen, dürfen wir Gott anver-
trauen. 
Wer sich nach Gottes neuer Welt 
sehnt, beginnt heute schon, sie zu 
leben und zu gestalten. Der sieht 
nicht einfach zu, rührt im Kaffee und 
hofft, dass sich alles von alleine re-
gelt. Sondern packt mit an – mitten 
im Unfertigen: trocknet Tränen, sät 
Frieden, wagt Schritte der Versöh-
nung. Und wer weiß, vielleicht blitzt 
dann der Himmel auf – mitten im 
Alltag – ein Leuchten, das zeigt: Da 
tut sich was. Stück für Stück – still, 
unaufhaltsam, kaum zu verorten, 
und doch immer wieder zu entde-
cken. Überall dort, wo Menschen in 
ihrem Denken, Reden und Handeln 
Gott Raum geben. 
An Gottes Zukunft zu glauben heißt, 
mit ihm unterwegs zu sein – an 
klaren Tagen und im Nebel, beim 
Stolpern und Zweifeln. Nicht alles 
liegt in unserer Hand. Wir dürfen 
Gott vertrauen. Er trägt durch – das
macht auch mir Mut in allen Umbrü-
chen und Aufbrüchen.

Zukunft wagen

Die gewohnten Wege fühlen sich 
nicht mehr richtig an, Ereignisse und 
Impulse von außen drängen zu Ver-
änderung, eine Sehnsucht im Inneren 
wächst, die Sorge um die Zukunft 
macht unruhig, Neugierde lockt Un-
gewohntes auszuprobieren ...
… es gibt viele Gründe, aufzubre-
chen und den Weg der Veränderung 
einzuschlagen. Doch aufbrechen 
alleine genügt nicht. Wer ein Ziel 
erreichen möchte, braucht eine Idee 
davon, wohin es gehen soll.
Kirche und Gesellschaft verändern 
sich. Menschen verändern sich. 
Die Art und Weise Glauben zu leben 
verändert sich. Aufbruch und Verän-
derungen gehören zum Leben. Doch 
welches Ziel haben wir vor Augen? 
Wohin soll es gehen? Wie soll sie 
aussehen die Zukunft? Welche Ver-
änderung sehnen wir herbei? Was 
soll bleiben, und ist auch in Zukunft 
unverzichtbar? Diese Fragen stellen 
sich haupt- und ehrenamtlich Enga-
gierte. Die Frage nach der Zukunft 
der Kirche beschäftigt auch mich. 
Und je nachdem, ob ich gerade eher 
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visuellegestaltung Bianka Zeiske-Gessl, Kornwestheim

Vorankündigung Gemeindeausflug  
      nach Nürnberg am 
  Donnerstag, den 16. Juli 2026

Unsere Reise führt uns ab 07:30 Uhr 
nach Nürnberg in die zweitgrößte Stadt 
Bayerns. Unterwegs werden wir eine 
45-minütige Frühstückspause einlegen. 
Die Rückkehr wird gegen 20:00 Uhr 
erfolgen. 
Nürnberg ist bekannt für seine histori-
sche Altstadt mit Fachwerkhäusern wie 
in der Weißgerbergasse, die Kaiserburg 
(das Wahrzeichen der Stadt!) und die 
gut erhaltene Stadtmauer, die Lorenz-
kirche und die Frauenkirche sowie den 
schönen Brunnen. Außerdem dem 
Geburtshaus des berühmten Malers 
Albrecht Dürer und dem Nürnberger 
Christkindlesmarkt. 
Nürnberg ist aber auch bekannt für sei-
ne Rolle als Reichsstadt, Ort der Nürn-
berger Prozesse und als Zentrum für 
Erfindungen wie der tragbaren Uhr. Die 
Nürnberger Rostbratwurst und das be-
rühmte Weihnachtsgebäck, der Elisen-
lebkuchen, darf man als Kulinarisches 
nicht vergessen. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich wieder 
für diesen Tagesausflug entscheiden 
würden. Herzliche Einladung dazu. 
Listen zur verbindlichen Anmeldung 
liegen ab Anfang Mai 2026 in allen 
Pfarrämtern bereit. Die Buskapazität 
beträgt 48 Personen, eine gesonderte 
Warteliste liegt bei Frau Ludwig vor.

Nürnberger Burg

Frauenkirche – Stadtpfarrkirche 
„Unserer Lieben Frau“

Albrecht-Dürer-Haus

Nürnberger 
Christkindlesmarkt
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„Gott und die Welt“

Die erste Konfi rmation in einer evangelischen Kirche fand 1539 in Hessen statt, nachdem Landgraf Philipp 

dort 1526 die Reformation eingeführt hatte. In Württemberg wurde sie 1723 eingeführt. Konfi rmation be-

deutet Bestätigung: Jugendliche sprechen ihr eigenes „Ja“ zu ihrer Taufe.

Auch in diesem Jahr werden im April und Mai wieder Mädchen und Jungen in unseren Kirchengemeinden 

konfi rmiert. Im Konfi -Unterricht und bei verschiedenen Aktionen haben sie sich mit dem christlichen Glau-

ben, mit „Gott und der Welt“ sowie mit ihrer Kirche beschäftigt. Ab dem Tag ihrer Konfi rmation gelten 

sie als selbstständige Gemeindeglieder und dürfen ein Patenamt übernehmen. Begleiten und unterstützen 

wir sie dabei!

Liebe Konfi rmandinnen und Konfi rmanden, wir wünschen Euch einen wunderschönen Festtag 

und Gottes Segen für Euren weiteren Lebensweg. Ein Liedvers von Klaus Peter Hertzsch möge Euch 

begleiten: „Vertraut den neuen Wegen und wandert in die Zeit. Gott will, dass ihr ein Segen für seine 

Erde seid.“                                 Eure Pfarrerinnen und Pfarrer in Bietigheim und Metterzimmern

Pauluskirche
Nathalie Arz

Luisa Marie Bauer 
Alea Büttner

Alexander Charin 
Alex Dubs 

Joshua Ezeboi 
Christina Ferkert 

Sarah Gunder 
Benedikt Koch 
Sophia Kofi nk 

Luca Ben Müller 
Timon Niemitz 

Florian Schleifer 
Eddie Walther 

Friedenskirche

Konfi rmation in der Pauluskirche 
am 3. Mai 2026 um 10 Uhr mit Pfarrerin Christa Epple-Franke

Konfi rmation in der Friedenskirche am 3. Mai 2026  um 10:00 Uhr mit Pfarrer Jonathan Pfander

Emilia Buchner
Carolin Eisele 
Nele Galkow
Raquel Hartmann
Lennart Klaholz
Victoria Köpper
Lea Lanquillon
Lisa Lanquillon

Mona Lochner
Jonas Sauerland
Lia Schauer
Jule Schmidt
Max Ueberholz
Jero Zahler
Lova Zahler
Nika Zahler

Konfi rmation 
2026
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Stadtkirche

Konfi rmationen in der Stadtkirche Bietigheim  – jeweils um 10 Uhr
  am 26. April 2026 mit Pfarrer Bernhard Ritter
und am 17. Mai 2026 mit Pfarrerin Marilia Camargo

Gruppe Pfarrer Bernhard Ritter 
Lars Barth, Melina Dietz, Anna Hartmann, Jule Sophie Herrmann, Julian Lechner, 
Julia Maidhoff, Ludwig Rieth, Colin Rösser, Enna Schmidt, Max Schock, Sarah Schock, 
Laura Schulze, Jonas Weidmann 

Süddeutsche Gemeinschaft

Luisa Daub

Mattea Fode

Aaron Gauder

Emilia Klassen

Arjen Kummer

Abija Lange

Hanna Reiter

Jakob Stromsky 

Rahel Matter (Mitarbeiterin)

Lauri Matter (Mitarbeiter) Konfi rmation in der evangelischen Stadtkirche Bietigheim 

am 21. Juni 2026 um 10:30 Uhr mit Pastor Carsten BuhrKonfi rmation in der evangelischen Stadtkirche Bietigheim 

Gruppe Pfarrerin Marilia Camargo
Charlotte Amann, Theo Faude, Felix Fenrich, Jan Gubskj, Lias Haag, Diana Hagel, 
Lukas Hatzlhoffer, Jason Knöller, Mila Pschierer, Jakob Striegel, Sebastian Strobel, 
Niklas Welz, Mats Wyrich

Konfi rmation 
2026
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Was war Schönes

In der letzten Minikirche haben die Kinder die Geschichte des Bischofs 

Nikolaus kennengelernt und haben erfahren, wie gut es tut, mit ande-

ren Menschen mitzufühlen und ihnen zu helfen.

CVJM Orangenaktion am 29.11.25 – Verkauf von Orangen in den Stadt-
teilen für einen guten Zweck 

Klausur des künftigen Kirchengemeinderates in Bad Urach im Januar 2026.

Treffen der künftigen Mitglieder der Kirchengemeinderatsgremien in Bietigheim, Bissingen und Metterzimmern.

Posaunenchor CVJM Bietigheim und Ev. Gemeinde Bissingen auf dem 
Sternlesmarkt am 11.12.25

Der künftige Kirchengemeinderat

CVJM
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Metterzimmern

Sammle meine Tränen in einen Krug – Beim Candle-Light-Gottesdienst 
der GutenAbendKirche durften wir Gäste aus der Klinikseelsorge, 
der Hospizarbeit und der Altersmedizin auf dem Podium begrüßen. Ein 
Abend voll tiefgründiger Gedanken zu Thema Trauer und Tod, das alle 
zutiefst berührte. 

Pauluskirche
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Countertenor Nils Wanderer, Lautenist Johannes Ötzbrugger 

und Sopranistin Lisa Gaiselmann in der Friedenskirche

Gang ins neue Jahr an der Obsterfassungshalle in Bissingen
Gottesdienst bei frostigem aber herrlichem Wetter zur Jahreslosung mit 
Pfarrerin Steffi  Gauger und dem Posaunenchor. Anschließend gemütliches 
Zusammenstehen.

Friedenskirche

Friedenskirche Michaelskirche

StadtkirchePauluskirche

Die neuen Kirchengemeinderät*innen

Jahreswechsel

Wunderbares Silvesterkonzert in der Stadtkirche Bietigheim
mit Andrea Kulin, Christine Schuster, Gudrun Köllner und Daniel 
Strasser (von links) – Bild Gerhard Müller
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Kultur und
Bildung

105 Jahre Bietigheimer Tag (1921 – 2026)

Was ist Glück? Und wovon ist 
Glück abhängig – von der sozia-
len, gesellschaftlichen Stellung? 
Von den finanziellen Ausgangs-
lagen? Was ist wahr daran, dass 
niemand allein wirklich glücklich 
sein kann? Kann jemand glücklich 
leben, wenn es anderen schlecht 
geht? Ein spannendes Themen-
feld, dem wir nachdenken wollen.

Vorprogramm am Samstag,
18. April 2026 – Projekte im Stadt-
teil Bissingen
14:00 Uhr Besuch im Tafelladen 
15:00 Uhr Besichtigung 
  eines sozialen 
  Wohnbauprojektes der 
  Neuapostolischen Kirche.

Wir laden herzlich ein 
zum Bietigheimer Tag 2026.

„Jeder ist seines Glückes 
Schmied !?“

Eigenverantwortung – 
Solidarität – Sozialstaat“

Die Referenten

Für die SPD: 
Katja Mast, Parlamentarische Staatssekre-
tärin bei der Bundesministerin für Arbeit 
und Soziales 
Für die Kirche: 
Professor Georg Lämmlin, Direktor am 
Sozialwissenschaftlichen Institut Hannover

Das Programm

10:00 Uhr in der Stadtkirche mit Predigt 
 von Professor Georg Lämmlin 
 und musikalischer Gestaltung
 durch den Gospelchor „Joyful 
 Voices“.

11:15 Uhr Grußwort OB Jürgen Kessing, 
 Bietigheim-Bissingen 
 und Vortrag von Katja Mast.

Ab 12:00 Uhr – Gemeindehaus Schwätzgässle: 
kleiner Imbiss und Podiumsdiskussion mit 
weiteren Referentinnen und Referenten.

Sonntag, 19. April 2026

Näheres finden Sie im Flyer, der demnächst veröffentlicht wird.

Kino & Kirche Bietigheim-Bissingen

Eintritt frei, Spenden willkommen! Mehr Infos: www.kino-und-kirche.de

im ehemaligen Olympia-Kino in Bissingen
Eine Veranstaltungsreihe von evangelischer und katholischer 
Kirche in Bietigheim-Bissingen mit dem Evangelischen Kreis-
bildungswerk Ludwigsburg und der Katholischen Erwachsenen-
bildung Kreis Ludwigsburg e.V. 

11. März 2026, 16.30 und 19.30 Uhr
Die Gleichung ihres Lebens
Einer hochbegabten Mathematikdoktorandin wird bei der Präsenta-
tion ihrer Thesen ein fataler Fehler nachgewiesen. Gedemütigt gibt 
sie ihre Doktorandenstelle auf, sucht sich einen anspruchslosen Job 
und macht neue Lebenserfahrungen.  

15. April 2026, 16.30 und 19.30 Uhr
Ich Capitano
Zwei senegalesische Teenager planen ihre Flucht nach Europa. 
Sie träumen von einem besseren Leben und wollen ihre Familien 
unterstützen. Doch die Reise entwickelt sich zum Horrortrip. 

6. Mai 2026, 16.30 und 19.30 Uhr
Beckenrand Sheriff
Schwimmmeister Karl kämpft in einer bayerischen Kleinstadt um 
sein kleines Freibad, das einem Immobilienprojekt weichen soll. 
Zum Auftakt der Freibad-Saison eine Komödie, die für mehr 
Gemeinschaftssinn steht.
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OOSSTTEERRGGAARRTTEENN 20262026
22. März b is 6. Apri l  2026
22. März b is 6. Apri l  2026

Pauluskirche Bietighe im

Anmeldung 
über die Homepage: 

www.b ietighe im-evangel isch.de

Arbeitskreis Erwachsenenbildung
Bildung – Kernkompetenz im Glauben – Machen Sie mit?!

Der Arbeitskreis Erwachsenenbildung 
der Gesamtkirchengemeinde Bietig-
heim organisiert eine Veranstaltung 
zum Reformationstag – in ganz unter-
schiedlichen Formaten, mit Musik, 
mit Referent, oder auch Kabarett. 
Immer geht es um relevante Themen 
für Kirche und Gesellschaft, ausge-
hend vom Reformationsgedanken 
Luthers, dass die Kirche sich beständig 
reformieren muss. Im vergangenen 
Jahr hatten wir einen spannenden 
Abend mit Tobi Wörner, Projektrefe-
rent beim ev. Jugendwerk. 

Albert Meyn
albert.meyn@elkw.de
Tel. 07142 / 943 997

Dazu gab es ein zünftiges „Luther“-
Vesper der Landfrauen. 
Leider ist der Vorbereitungskreis auf 
3 Personen geschrumpft. 
Wir wollen weiter anregende Ver-
anstaltungen zum Reformationstag 
planen und gestalten und freuen uns 
über Zuwachs.  
4-6 Sitzungen im Jahr dienen auch 
der eigenen persönlichen Fortbildung 
durch den regen und anregenden 
Austausch im Team. 
Hätten Sie nicht Interesse und 
Lust? Melden Sie sich gerne bei 
Albert Meyn.

Vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zu 
seiner Auferstehung am Ostermorgen:
Der Ostergarten lädt ein, die bib-
lischen Berichte der Passions- und 
Osterzeit einmal hautnah zu erleben.
Liebevoll aufgebaute Stationen füh-
ren die Besuchenden vom Stadttor 
Jerusalems auf den Markt mit seinem 
bunten Treiben. 
Es riecht nach frischem Obst und 
orientalischen Gewürzen. Stoffe und 
Tonkrüge werden an Ständen aus-
gebreitet, Palmzweige säumen die 
Straße, Menschen rufen aufgeregt 
durcheinander ...
Wer weiter geht wagt einen Blick in 
ein Haus hinein. Jesus ist zu Gast. 
Hinter ihm steht eine Frau, es duftet
nach köstlichem Nardenöl. Leise 
Musik ertönt.
Von Station zu Station werden die 
Besuchenden durch die letzten Tage 
Jesu mit seinen Jüngern in Jerusalem 
geführt. Das letzte Passahmahl, das 
einsame Gebet Jesu in Gethsemane, 

die Verleugnung des Petrus, die Ge-
schehnisse rund um die Kreuzigung 
und am Schluss der Gang durch das 
Grab hindurch hinein in den Raum 
der Auferstehungsfreude.  
Mit allen Sinnen begeben sich die 
Besuchenden auf eine Zeitreise. 
Dabei ist es egal wie alt oder jung 
jemand ist, ob kirchennah oder eher 
skeptisch, Mann oder Frau, ...
Vom 22. März – 06. April 2026 ver-
wandelt sich die Pauluskirche in eine 
„begehbare Bibel“, in der Menschen 
aller Generationen mit ihren eigenen 
Erfahrungen und Fragestellungen auf 
ungewohnte Weise in die biblischen 
Geschichten eintauchen können. 
Ostern ist uns wichtig – weil sich 
Schuld und Versöhnung, Tod und 
Auferstehung, Ende und Neuanfang 
nicht so leicht greifen lässt. Das ist 
einem eher fremd. Da muss man 
schauen, wie das vom Kopf ins Herz 
kommt. 
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Kinder, Jugend
und Familie

Sonntagscafé 
CVJM Brachberghaus
Das CVJM-Brachberghaus liegt im Grünen zwischen 
Bietigheim und Besigheim. Es ist von März bis Oktober 
in der Regel jeden Sonntagnachmittag zwischen 14:00 
Uhr und 17:00 Uhr bewirtet (außer in den Schulferien).
Ein Team von ehrenamtlich engagierten Menschen 
macht das möglich. Im Angebot sind u.a. Kaffee, haus-
gebackener Kuchen und Getränke zu familiengerechten 
Preisen. Man kann im Haus oder auf der Terrasse sitzen. 
Das Gelände bietet einen schönen Spielplatz für Kinder 
mit Rutsche, Wippe, Sandkasten, Schaukel und Kletter-
haus. 
Die genauen Öffnungstage und die Wegbeschreibung 
(möglichst mit Fahrrad oder zu Fuß) finden Sie auf der 
Homepage des CVJM Bietigheim – www.cvjm-bietig-
heim.de – Herzliche Einladung! 

family-treff am CVJM Brachberghaus
Regelmäßig finden sonntags auf dem Brachberg auch 
die CVJM Family Treffs statt – Termine ebenfalls auf der 
CVJM Homepage. Start ist jeweils 15 Uhr mit einem 
schönen Programm für Kinder bis 13 Jahren. Wir singen, 
beten, hören eine Geschichte und basteln zusammen. 
Währenddessen können die Eltern einen Kaffee trinken 
und einen leckeren Kuchen essen! Wir freuen uns auf 
Euren Besuch! 

... für Jungs und Mädchen in Klasse 3… 
lebendig… kreativ… fröhlich… Gottesdienste 
mit und für Kinder feiern… Gemeinde ken-
nenlernen… Glauben erleben… 
An 6 Nachmittagen lernen die Kinder Kirche 
kennen. Zu jedem Thema gibt es einen fröh-
lichen Familien-Gottesdienst.

montags – Paulus-Gemeindehaus 
jeweils 14:30 – 17:00 Uhr 

„Weil Kirche spannend ist“„Weil Kirche spannend ist“

23. Februar,  2. | 9. | 16. | 23. | 30. März

8. März und 21. Juni jeweils um 11:00 Uhr
Michaelskirche in Metterzimmern.

Engagierte Menschen aus ganz Bietigheim-Bissingen 
haben sich zusammengetan, um Kirche Kunterbunt ge-
meinsam auf die Beine zu stellen. Dieser bunte Familien-
Gottesdienst am Sonntagvormittag wird immer belieb-
ter: mit Aktivzeit, Feierzeit und einem gemütlichen Essen 
zum Abschluss.
Im ersten Halbjahr sind die ev. Gesamtkirchengemeinde 
Bietigheim, der CVJM, die katholische Gesamtkirchenge-
meinde und die Süddeutsche Gemeinschaft am Start. 

Wie es weitergeht? Bleibt gespannt!

Gemeinsam in Bietigheim-Bissingen 
  Gottesdienst feiern – Wie das geht?

* Vom 7.-10. April findet im evangelischen Gemeinde-
 haus Metterzimmern die Kinderbibelwoche zum 

Thema „Mensch Petrus!“ statt. Weitere Infos und 
 Anmeldung unter: www.kirche-metterzimmern.de  
* Auch unsere beiden Jugendkreise treffen sich weiterhin 
 regelmäßig im Untergeschoss des Gemeindehauses 
 der Friedenskirche:
  · Die Jugendgruppe „Kreuzpunkt“ trifft sich alle 
   14 Tage außerhalb der Ferien
  · Die Termine für den Jugendkreis für alle 
   Jugendlichen ab 13 Jahren findest du auf 
   dem Plakat der Seite der Friedenskirche (S. 26)

Zudem gibt es noch weitere Zudem gibt es noch weitere 
Kinder- und JugendangeboteKinder- und Jugendangebote

Weitere Informationen: 
Pfrin. Christa Epple-Franke, Tel.: 07142 52012
E-Mail: christa.epple-franke@elkw.de 
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FRIEDENSKIRCHE
„Hallo, schön, dass Du heut da bist.“ – Mit die-
sem Lied starten wir unseren Kindergottesdienst 
in der Friedenskirche. Alle Kinder ab 3 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
Weitere Infos unter: schilling_m.tanja@web.de 
oder im Pfarramt der Friedenskirche

NÄCHSTE TERMINE – jeweils um 10:00 Uhr
im Untergeschoss des Gemeindehauses
8.3. | 19.4. | 10.5. | 14.6.

STADTKIRCHE
Wir hören Geschichten, singen und beten zusammen. 
Wir essen Hefezopf, basteln und haben ganz viel Spaß! 
Komm mal vorbei!

Wann: Einmal im Monat, samstags 9:30-11:30 Uhr
Wo:  Im Chorraum der Stadtkirche
Wer:  Alle Kinder ab 4 Jahren.

Herzliche Einladung! 
Wir freuen uns auf Dich!
   Pfrin. Marilia Camargo 
   und das KiKi-Team

NÄCHSTE TERMINE
07.03. Kinderkirche
28.03. | 04.04.  Proben für Osterspiel
05.04.  Um 8:00 Uhr! Aufführung Osterspiel 
 im Ostergottesdienst
09.05. Kinderkirche
20.06. Kinderkirche
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Mitarbeit im Waldheim
Für ein starkes Waldheim brauchen wir viele engagierte Ehren-
amtliche – und genau dich! Wenn du mindestens 15 Jahre alt 
bist und Lust auf Gemeinschaft, Action und Verantwortung 
hast, melde dich ab 01.02.26 über Homepage oder QR-Code 
an. Das Team lebt auch über das Waldheim hinaus zusammen. 
Vorbereitungswochenende: 08.–10.05. in Neckarzimmern. Plus-
punkt: Jugendleitercard-Schulung (www.juleica.de).

PAULI KINDERKIRCHE

  wir singen, beten, spielen,  bas teln und erleben eine biblische  Geschichte 

  einmal im Monat, Samstag  immer von 10.00—12:00 Uhr 
  für Kid's ab 3 Jahren 

 ein kleiner Imbiss gehört dazu  
  Begleitung durch Eltern ist  möglich 

  
Nächste Termine: Samstag,   
21.02. Eine Reise nach Nigeria 21.03. Schritt für Schritt—ein    Besuch im Ostergarten 25.04. Sehen und gesehen werden  23.05. Auf nach Ninive  
Info: Pfarrerin Christa Epple-Franke    Tel. 07142/52012    Christa.epple-franke@elkw.de 

PPaauullii  
KKiinnddeerr  
kkiirrcchhee    
GGeemmeeiinnddeehhaauuss  
PPaauulluusskkiirrcchhee  

Mini 
Kirche

Ein Gottesdienst für Klein- und 
Vorschulkinder mit ihren 
Familien und Freunden. 
Etwa eine halbe Stunde lang 
erzählen und spielen wir 
Geschichten, singen 
und beten gemeinsam
und haben 
viel Freude dabei. 
Anschließend gibt es ein leckeres Mittagessen im 
Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

  Alle Kinder ab 4 Jahren.

Kiki-Frühstück

Jungschar Plus FriedenskircheJungschar Plus Friedenskirche
Wann?  Jeweils mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr 
Wo?  Im Gemeindehaus der Friedenskirche im Jugendraum
Wer?  Alle Kinder zwischen 9 und 13 Jahren
Was? Spiel & Spaß, Geschichten von Gott und eine tolle 
  Gemeinschaft
Termine 25.02. | 11.03. | 25.03. | 15.04. | 29.04. |13.05.
Fragen oder näheren Infos unter jungscharplus-sand@gmx.de

8. März und 21. Juni jeweils um 11:00 Uhr
Michaelskirche in Metterzimmern.

11
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Besondere
Gottesdienste

Taizé-Gebet
Zeit für Ruhe – Zeit für Stille

Pauluskirche – mittwochs jeweils um 18:00 Uhr

11. | 18. | 25. März – 1. April 
„Stationen auf dem Weg“„Stationen auf dem Weg“

Wenn Sie mögen, salben wir ihren Handrücken oder ihre 
Stirn mit duftendem Salböl bevor Sie nach Hause gehen.

Gemeindehaus der Friedenskirche

19:00 Uhr 

Als Agape-Feier wollen wir nach der Abendmahl-

andacht im Gemeindehaus selbst mitgebrachte Speisen 

zu einem großen Gemeinschafts-Buffet zusammen-

tragen und gemeinsam essen. 

Wir laden herzlich ein und freuen uns über alle, 

die etwas zu unserem Buffet beitragen.

Passionszeit
Michaelskirche

Pauluskirche

Passionsandachten

„Wege nach Golgatha“„Wege nach Golgatha“
Dienstag, 31. März

„Hören auf das Wort Gottes“

Mittwoch, 1. April 
„Hören auf das Schweigen Gottes“

Metterzimmern – jeweils um 20:00 Uhr
Die Gemeindeglieder der Stadtkirchengemeinde sind 

nach Metterzimmern eingeladen 
mit Pfarrer Bernhard Ritter.

FamilienGDFamilienGD
mit Kinderabendmahlmit Kinderabendmahl

Ostersonntag 5. April 
8:00 Uhr, in St. Peter 

Auch dieses Jahr wird die Kinderkirche der 
Stadtkirche den traditionellen Frühgottesdienst 
gestalten. Freuen Sie sich schon jetzt auf ein 

anregendes Anspiel mit wunderbaren 
Osterliedern. 

Anschließend dürfen alle Kinder wieder 
im Friedhof auf die Suche nach 

Osternestern gehen.

A g a p e - F e i e r 
a m  G r ü n d o n n e r s ta g

2 .  A p r i l 
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Gruppen 
und Kreise

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinderkirche Pauli-Kinderkirche samstags, monatlich, 10:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Eltern-Kind Krabbelgruppen montags + freitags, jeweils 9:30 Uhr 
donnerstags, 15:30 Uhr

Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

fi nd your balance, nicht nur 
als Mama

1. Donnerstag im Monat
17:30 – 18:30 Uhr

M. Jandejsek, Tel. 01575 2912108

Jugend Jugendtreff dienstags 17:00 – 19:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel.: 52012

Jungschar freitags 15:00 – 17:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel.: 52012

Spiele Kids dienstags 15:30 – 17:00 Uhr Felix Ege, Tel.: 902414

Frauen Frauentreff mittwochs, monatlich, 19:30 Uhr Ulla Näfelt, Tel.: 07142-63379

Bewegung Ent-
spannung 

Yoga freitags, ab 8:30 Uhr, 2 Gruppen Veranst. DRK, H. Felger, Tel. 46210

Meditatives Tanzen mittwochs, 17:45 Uhr G. Ergenzinger, Tel. 61461

Musik Gemeinsames Musizieren mittwochs, 14-tägig, 14:00 – 16:30 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Russlanddeutscher Chor mittwochs, 19:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Senioren  Dienstagstreff dienstags, monatlich, 14:30 Uhr C. Seiffer, Tel.: 46129

Seniorengymnastik dienstags, 9:30 Uhr und 10:30 Uhr Frau Gossen, Tel.: 07141 789960 

Gedächtnistraining dienstags, 14:30 Uhr Veranst. DRK, Tel. 07141 121-225

Rheumaliga montags, ab 8:45 Uhr, Gruppen J. Engel, Tel. 378697

Diakonisches Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe

dienstags, 19:30 Uhr W. Hering, Tel. 07143 34591

Treffpunkt PaulusCafé monatlich freitags, ab 14:30 Uhr B. Menrath, Tel. 55715

WolleClub dienstags, 10:00 – 12:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

WolleWerkstatt freitags 17:00 – 19:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinderkirche Kindergottesdienst für kleine 
und große Kinder

parallel zum Gottesdienst Elise Blaschke
Tel. 0176 22873046

Kinder Kinderstunde (3-6 Jahre) mittwochs, 15:45 – 16:45 Uhr

Annika Folkendt
Tel. 015679 714852
Mail: a.folkendt@web.de

Kinder Kids Club (1.-5. Klasse) Termine siehe Homepage

Jugendliche   Teenkreis (5.-8. Klasse) freitags, 17:30 – 19:30 Uhr

Jugendkreis für Teens 
(9.-13. Klasse)

freitags, 18:15 – 22:00 Uhr

Junge
Erwachsene

Crossroad (ab 18 Jahre) donnerstags, 18:30 – 22:30 Uhr Simon Matter
Mail: s.l.matter@web.de

Frauen & 
Männer

Bibelgesprächskreis donnerstags, 15:00 Uhr C. Buhr, Tel. 940095

Kleingruppen  Termine und Infos unter www.gemeinschaft-bietigheim.de

Süddeutsche Gemeinschaft // www.gemeinschaft-bietigheim.de

Bild: Freepik

Pauluskirche
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Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinder & 
Jugend-

Kindergottesdienst 1 x Monat, unten im Gemeindehaus Pfarramt, Tel. 52247

liche Jungschar Plus Termine siehe Seite Kinder und Jugend Felix Ege; jungscharplus-sand@gmx.de

Jugendgruppe Kreuzpunkt freitags – 14-tägig, 19:00 Uhr Jonathan Friz, Tel. 01575 2877053

Jugendkreis freitags – 14-tägig, 18:30 Uhr Pfarramt, Tel. 52247

Eltern-
Kind

Krabbelgruppe montags, 10:00 Uhr
dienstags, 9:45 Uhr

Pfarramt, Tel. 52247
krabbelgruppesand@mail.de

Frauen &
Männer 

Game-Point freitags – monatlich, 19:30 Uhr team@gp-bietigheim.de
www.gp-bietigheim.de

Kaffeestüble 1x Monat – 14:30 Uhr C. Bauer, Tel. 64234

Montagstreff für Frauen montags – 3-wöchentlich, 14:30 Uhr C. Bauer, Tel. 64234

Treffpunkt für Ehepaare und 
Singles 

freitags – monatlich, 19:00 Uhr C. und G. Bauer, Tel. 64234

Senioren Kontakt- und Gesprächskreis donnerstags – monatlich, 14:30 Uhr U. Ludwig, Tel. 738116

Gymnastik dienstags + mittwochs, 8:30 Uhr U. Lipka, Tel. 61858

Aroha 1. Montag im Monat, 18:00 Uhr Fr. Hutka, dga.hutka@icloud.com

Rückenfi t 2.-4. Montag im Monat, 18:00 Uhr Fr. Hutka, dga.hutka@icloud.com

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinder-
kirche

Kindergottesdienst samstags einmal monatlich Pfarrerin Camargo, Tel. 41666
marilia.camargo@elkw.de

Eltern-
Kind

Krabbelgruppen dienstags 15:30 Uhr Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer 
Webseite oder erfahren Sie im Gemein-
debüro Stadtkirche

Klein-
kinder

Spielstube für Kleinkinder mittwochs, 9:00 Uhr U. Sieber, Tel. 56777

Kinder Schüler-Mittagstisch 
des CVJM

dienstags – wöchentlich, außer Schulferien Anmeldung bei I. Böhler, Tel. 42813

Frauen 
und 
Männer

Lila Treff 2. Mittwoch im Monat, 9:00 Uhr S. Junius, Tel. 45955

Landfrauen B. Frölich, Tel. 41566

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kirchen-
musik

Bietigheimer Kantorei montags, 19:15 – 21:00 Uhr Kantorin Edyta Müller, Tel. 9024-18, 
Edyta.Mueller@elkw.de Gospelchor mittwochs, 19:30 Uhr

Singen 60+ freitags, 9:30 Uhr Ilse Dautel, Tel. 63133 
ilse.orgel@t-online.de

Kinderchor mittwochs, 17:15 Uhr Kantorin Edyta Müller, Tel. 9024-18

Posaunenchor CVJM mittwochs, 20:00 Uhr Friedenskirche, A. Wyrich, Tel. 42386

Just Sing – Popchor dienstags – 14-tägig, 19:00 Uhr JustSing@gmx.net

Eltern-
Kind

Family-Gottesdienste sonntags 6x im Jahr, 11:00 Uhr
Termine auf unserer Homepage

Pfarramt Friedenskirche, Tel. 52247

Diverses Mittagstisch monatlich freitags, 12:00 Uhr
Anmeldung bis dienstags 17:00 Uhr

Gemeindebüro Pauluskirche, 
Tel. 52012

Gesamtkirchengemeinde // www.bietigheim-evangelisch.de

Stadtkirche

Friedenskirche

Bild: Freepik16
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Pf
in

gs

tm
ontag – Dreschschuppen

am
V

iadukt
Besondere

Gottesdienste

O s t e r m o n ta g
6 .  A p r i l  2 0 2 6 ,  1 0 : 0 0  U h r
G e m e i n d e h a u s  d e r
  F r i e d e n s k i r c h e

Wir setzen eine gut begonnene Tradition fort.
Ein besonderer Ostermontag mit einem Früh-
stücks-Familien-Gottesdienst:

· festlich gedeckte Tische, 
· ein köstliches Buffet, 
· inspirierende Momente, 
· kleine Frühstückspausen, 
 für ein geselliges Miteinander,
... das ist unser Frühstücks-Familien-Gottesdienst 
am Ostermontag.

Wir laden euch herzlich ein und freuen uns 
über jeden, der einen kleinen Beitrag zu unserem 
Buffet leisten kann. 

25. Mai 2026
10:00 Uhr

Auch dieses Jahr wird es den traditionsreichen Gottesdienst der ACK Bietigheim-Bissingen im Dreschschuppen am Viadukt geben. Es beteiligen sich Vertreterinnen und Vertreter der christlichen Kirchen, dazu auch der Chor der syrisch-orthodoxen Kirche. Dieser ökumenische Gottesdienst zeigt die gute Verbundenheit der 
christlichen Kirchen 

in Bietigheim-Bissingen.

Ökumenischer Gottesdienst
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Kirchenmusik

Alle Proben fi nden im Gemeindehaus der Stadtkirche statt
Schwätzgässle 1-3, 74321 Bietigheim-Bissingen

Gospelchor                                      
"Joyful voices"                      

Gospellieder
moderne geistliche Lieder

Populärmusik

Proben
 – außer in den Schulferien – 

mittwochs 
19:30 bis 21:00 Uhr 

Notenkenntnisse sind von 
Vorteil, aber nicht erforderlich.

C h ö r e
Kantorei 

Klassische Chormusik

Proben
– außer in den Schulferien – 

montags 
19:15 bis 21:00 Uhr 

Grundnotenkenntnisse sind 
von Vorteil.

Kinderchor

Kinder zwischen 
6 und 10 Jahren 

sind herzlich willkommen

Proben
 – außer in den Schulferien – 

mittwochs 
17:15 bis 18:15 Uhr 

Wir wollen singen und Spaß 
haben. Mit Liedern, Spielen und 
Auftritten erleben Kinder Freude 

an Musik, Rhythmus und 
Improvisation.

Chor 60plus

Freude am Singen
und Geselligkeit

Wir freuen uns über jede/n 
neue/n Mitsänger/in

Proben
freitags 

9:30 bis 10:45 Uhr 

Weitere Infos:
Frau Dautel

Tel.: 07142 63133

Gesang und Gemeinschaft 
erleben

Wir singen Popsongs, Worship, 
Spirituals und Gospel,

mehrstimmig und mitreißend.
Gemeinsam wollen wir Stücke 

erarbeiten, die uns Freude 
machen, um dann im 

Gemeindeleben mitzuwirken. 

Musik verbindet uns alle.

Proben 2026 
jeweils um 19:00 Uhr

3. | 17. März, 14. | 21. April
19. Mai, 9. | 23. Juni

7. | 21. Juli

Gemeindesaal 
der Friedenskirche

Bolzstraße 14, 
74321 Bietigheim-Bissingen

Kontakt
Stefan Weishaupt, 

Chorleitung
JustSing@gmx.net

SINGEN
in der Friedenskirche

Der Posaunenchor des CVJM Bietigheim e.V. und der Kirchengemeinde Bissingen 
ist eine altersunabhängige Gruppe, die sich jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus der Friedenskirche zu den Proben trifft.

Aktuelle Infos gibt es auf www.cvjm-bietigheim.de

Alle Auftritte auf einen Blick:
So, 13.05. 10:00 Uhr Bezirksposaunentag in Kirchheim a. N. Gemeindehalle
So, 05.04. 08:00 Uhr Friedhof Bissingen
  10:00 Uhr Martin-Luther-Kirche
Do, 14.05. 11:00 Uhr Gottesdienst im Grünen Brachberghaus
So, 17.05. 10:00 Uhr Konfirmation Stadtkirche

Die Bläserinnen und Bläser freuen sich über viele Zuhörerinnen und Zuhörer.

PosaunenchorPosaunenchor

Neue Mitspieler*innen 

sind immer herzlich willkommen, 

egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. 

Kontakt
Jürgen Hauke, Chorleiter

hauke.juergen@gmail.com
egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. 

Zusätzlich bietet der CVJM Bietigheim in Zusammenarbeit mit der Musikschule eine Jungbläser-
ausbildung an.

Infos: Edyta Müller – Kantorin
Tel.: 07144 8796588 – E-Mail: Edyta.Mueller@elkw.de



19

Auskünfte zu allen musikalischen Gruppen und Veranstaltungen erteilt gerne 
Kantorin Edyta Müller // 07144 8796588 // Edyta.Mueller@elkw.de

InfoInfo
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PROJEKTCHOR
Der Gospelchor „Joyful voices“  freut sich auf Sie.
Wenn Sie gerne Gospelmusik singen sind Sie sehr herzlich eingeladen 
bei unserem Projekt mitzumachen. Wir bereiten schwungvolle Gospel-
lieder für den Gottesdienst „Bietigheimer Tag“ mit Band am Sonntag 
19. April um 10 Uhr in der Stadtkirche vor.

Proben jeweils mittwochs – 19:30 bis 21:00 Uhr
Gemeindehaus der Stadtkirche: 4. | 11. | 18. | 25. März und 15. April

Auskünfte erteilt gerne Kantorin Edyta Müller
Telefon: 07142/902418, E-mail: edyta.mueller@elkw.de

Sonntag 26. April 
Oratorium Messias von Georg Friedrich Händel – Teil II und III
17:00 Uhr – Pauluskirche
Maria Gabaldon – Sopran
Samed Kahreman – Countertenor
Peter Ermer – Tenor,
Hannes Negele – Bass
Kammerorchester und Bietigheimer Kantorei unter der Leitung von Edyta Müller
Das Oratorium „Messias“, das im Jahr 1741 von Georg Friedrich Händel kompo-
niert wurde, gehört zu den bekanntesten geistlichen Werken. Das Werk besteht 
aus drei Teilen und erzählt die Geschichte vom Leben Jesu von seiner Geburt bis 
zum Tod und seiner Auferstehung.
Die Musik beinhaltet alle Stimmungslagen, von der tiefsten Trauer bis zu Jubel-
Gesängen und ist eine wundervolle Anbetung und ein Lobpreis auf Gott und 
unseren Heiland Jesus Christus.
Eintritt frei, Spende wird erbeten

Freitag, 3. April „Musik zur Todesstunde Jesu“
15:00 Uhr – Stadtkirche
Samed Kahreman – Countertenor
Onyu Kim, Gudrun Köllner – Violine
Robert Stangenberg – Viola
Raquel Menedez – Cello
Edyta Müller – Orgel
Pfarrer Ritter – Liturgie

Mit Teilen aus dem Stabat Mater von Antonio Vivaldi, Jesus est condamne 
a mort aus dem Zyklus le Chemin de la Croix von Marcel Dupré, Arien aus 
der Matthäus Passion von Johann Sebastian Bach und dem 2. Satz (Molto 
Adagio) aus dem Streichquartett Op. 11 von Samuel Barber

Sonntag, 14. April – Musikreise von der Renaissance bis zur Moderne
19:00 Uhr – Stadtkirche
Martin Wistinghausen – Bariton
Edyta Müller – Orgel
Mit Werken von: Lodovico da Viadana, Johann Sebastian Bach, 
Felix Mendelssohn – Bartholdy, Franz Schubert, Franz Liszt, Stephan Marc 
Schneider, Gabriel Malancioiu, Martin Wistinghausen und Edyta Müller
Eintritt frei, Spende wird erbeten
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Auch wenn es niemand wünscht … manchmal 
kann man nicht selber reden oder entscheiden…
Auch wenn es niemand wünscht … manchmal 

Diakonisches und 
Klinikseelsorge

kann man nicht selber reden oder entscheiden…
Heute gebe ich Ihnen mit dem Foto einen Einblick
in meine Kühlschranktür. Butter, Hefe, Käsewachs-
tuch, Sojacreme und: eine Notfalldose. In der Kühl-
schranktür ist der so sinnvoll ausgedachte Ort für 
alle Notfalldosen. Sollte ich einen Krankenwagen 
brauchen, sehen die Sanitäter*innen an der Haustür 
bereits meinen kleinen grünen Kleber und finden im 
Kühlschrank in der Notfalldose dann Informationen 
zum Medikamentenplan, zu Angehörigen, wer nach 
dem Hund schauen kann und vieles mehr. Hilfreich 
für alle Beteiligten, denn: manchmal kann man 
nicht selber reden oder entscheiden, auch wenn sich 
das niemand wünscht. Fragen Sie danach in der 
Apotheke.
Es gibt auch noch eine andere Situation, die sich 
niemand wünscht und die doch eintreffen kann: 
dass man im Krankenhaus liegt und der zukünftige 
Aufenthaltsort – zumindest vorübergehend – nicht 

mehr zuhause sein wird. Da braucht es jemanden, 
der (mit) entscheidet, organisiert, einer Einrich-
tung die Sicherheit gibt, dass bezahlt werden kann, 
Wasser, Strom und Müll abbestellt oder Rechnun-
gen beglichen werden und manches mehr. Man 
braucht einen Menschen, der dazu bevollmächtigt 
ist, denn bei uns sind das nicht automatisch die An-
gehörigen. So ist es sehr sinnvoll, einer Person des 
Vertrauens eine Bankvollmacht und eine General-
vollmacht zu erteilen. Man kann auch zwei wählen, 
die einvernehmlich handeln sollen, da fühlt man 
sich vielleicht sicherer. Nur wenn man es einfach 
darauf ankommen lässt in der Hoffnung, dass man 
das sowieso nie braucht, dann wird in einem sehr 
zeitaufwändigen Prozess von Amts wegen eine 
fremde Person zur Betreuung bevollmächtigt. Es 
wünscht sich niemand, aber manchmal kann man 
nicht selber reden oder entscheiden.

Von Alja Knupfer, Pfarrerin im Seelsorgeteam am Krankenhaus Bietigheim

Kontaktstüble im Gemeindehaus der Pauluskirche
Wir freuen uns das Kontaktstüble Bietig-
heim nach neun monatiger Pause wieder 
eröffnen zu können.
Das Gruppenangebot war vorübergehend 
geschlossen infolge von Einsparungen 
beim Landkreis Ludwigsburg. Diese Ein-
sparungen trafen auch den Sozialpsychia-
trischen Dienst erheblich, der das Personal 
für die Durchführung des Angebotes 
stellt. Diese Art von Angeboten stellen 
eine sog. „freiwillige Leistung“ des Land-
kreises dar und stehen damit aufgrund 
der schwierigen Haushaltssituation auf 
der Kippe. Nach vielen Reaktionen aus der 
Öffentlichkeit beschloss der Kreistag aber, 
dass die Gruppe in Bietigheim und andere 
ähnliche Gruppen im Landkreis weiterhin 
stattfinden sollen. Dafür kommen leider 
andere wichtige Aufgaben auf die Streich-
liste.
Für die BesucherInnen des Kontaktstübles 
öffnet damit aber wieder ein Angebot 
seine Türen, das für Manche ein wichtiger 
Bestandteil ihres Alltagslebens ist. 

Ein Termin in der Woche, bei dem man der 
Einsamkeit entfliehen kann und unkompli-
ziert eine entspannte Zeit mit Anderen ver-
bringen kann. Und bei Problemen findet 
man einen Ansprechpartner für ein erstes 
Gespräch. Für Viele geht es tatsächlich vor 
Allem um das Zusammenkommen – einen 
Kaffee trinken, miteinander über Alltäg-
liches reden.
Das Kontaktstüble Bietigheim findet 
nun immer wöchentlich mittwochs im 
Gemeindehaus statt, von 10:30 Uhr bis 
12:00 Uhr. Aus organisatorischen Grün-
den wurde es vom Donnerstag auf den 
Mittwoch verlegt. Das Angebot richtet sich 
an psychisch erkrankte, seelisch belastete 
oder einsame Menschen. Es ist ein offenes 
Angebot, das ohne weitere Vorbedingung 
oder Anmeldung besucht werden kann.

Sozialpsychiatrischer Dienst: 
Tel.: 07141/144-2029 
sozialpsychiatrie@landkreis-ludwigs-
burg.de
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Das Wort „Hospiz“ bedeutet ursprünglich „Herberge“ 
oder „Gastfreundschaft“. Beide Bedeutungen passen 
gut zu unserem Verständnis von Hospiz heute, eine 
gastfreundliche Herberge zu sein für Menschen, die auf 
ihrem letzten Weg eine gute Begleitung finden.
„Helfend, begleitend, in einer Atmosphäre der Gebor-
genheit und persönlichen Zuwendung sollen unheilbar 
Kranke ihre letzte Lebenszeit als sinnvoll und lebenswert 
empfinden.“
So steht es im Leitbild.

Im vergangenen Jahr hat das Hospiz sein 25-jähriges 
Bestehen gefeiert. Zahlreiche Veranstaltungen wie die 
Friedhofsoiree sowie der Tag der Offenen Tür mit dem 
Jubiläumsfest im September haben das Jahr über vielen 
Menschen die wichtige Arbeit im Hospiz gezeigt. 

Was wäre das Hospiz jedoch ohne die, die sich fürsorg-
lich um die Bewohnerinnen und Bewohner kümmern, 
hauptamtlich und ehrenamtlich? Die Leitung, Vorstand 
Petra Zuccalá und Aufsichtsrat, Petra Frey (Vorsitzende), 
Egon Pohl und Pfarrer Bernhard Ritter sowie als Ehren-
vorsitzende Ute Epple danken allen von Herzen für alles 
Engagement. Auch der Stiftung Hospiz gebührt ein 
herzliches Dankeschön für alle wichtige Unterstützung. 
Ebenso ein besonderer Dank an alle Unterstützerinnen 
und Unterstützer, die mit Spenden oder Zustiftungen 
diese Arbeit ermöglichen. Das ist nicht selbstverständ-
lich.
Das Hospiz braucht Sie. Begleiten Sie diese segensreiche 
Arbeit.

Einen Überblick über das interessante Jahresprogramm 
des Hospizes finden Sie auf der Homepage 
www.hospiz-bietigheim-bissingen.de.

Aus der Arbeit des Hospizes Aus der Arbeit des Hospizes 
              in Bietigheim�Bissingenin Bietigheim�Bissingen

So steht es im Leitbild.

Im vergangenen Jahr hat das Hospiz sein 25-jähriges 
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Senioren

Kontakt- und Gesprächskreis
Friedenskirche Bietigheim – Termine 2026
donnerstags, monatlich, 14:30 Uhr - 17:00 Uhr

12. März Passionszeit | Ostern Uschi Ludwig

23. April Die Geschichte der Malteser (Nachholtermin)
  Frau de la Vega

21. Mai Heute trainieren wir unser Gedächtnis
  Uschi Ludwig

01. - 11. Juni 2026    Seniorenfreizeit in Bad Hofgastein
  
Der Kontakt- und Gesprächskreis freut sich, wenn viele 
Seniorinnen / Senioren unsere gemeinsamen Stunden mit 
wechselnden Themen in fröhlicher Runde besuchen.
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dienstags 14:30 bis ca. 16:30 Uhr
im Saal des Paulus-Gemeindehauses

17. März 2026
„Gottes Wort begleitet mich“, 
Denksprüche und Choräle zur 
Konfirmation
Referentin: Pfrin. Ch. Epple-Franke 

14. April 2026
„Hohenasperg“ ein Gefängnis-
seelsorger berichtet 
Referent: 
Pastoralreferent H. Prießnitz 

12. Mai 2026
„Was wächst denn da?“ 
– Pflanzen aus der Bibel
Referentin: Christhild Seiffer

Eine virtuelle Ausstellung

Dreißig Menschen zwischen 75 und 98 Jahren 
hat Laura Zalenga aufgesucht. Die Besuchten 
und die Fotografin verbrachten Nachmittage 
damit, über das Alter und das Altern, über 
Lieben und Leiden, über Mühen und Freuden, 
über Abschiede, über Träume, Wünsche und 
Hoffnung zu erzählen. 

Die Virtuelle Ausstellung finden Sie im Internet 
unter dem Stichwort: 
www.seelsorge-im-alter.de/seelsorge-im-alter/
das-alter/alter-heute/die-schoenheit-des-alters

oder hier:

Portraits von älteren Menschen – Die Schönheit des AltersPortraits von älteren Menschen – Die Schönheit des Alters
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evangelisch.lebendig.für alle

Die Süddeutsche Gemeinschaft Bietigheim 
im Netz und auf Social Media.

Erhalten Sie weitere Informationen auf unserer Homepage, 
unserem Youtube-Channel oder unserem Instagram-Kanal

evangelisch.lebendig.für alle
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Wir Frauen genießen unsere „time 4 us“ bei gemeinsa-
men Unternehmungen und Aktivitäten. Kreatives, Sport-
liches, Köstliches, Ermutigendes & Inspirierendes wollen 
wir miteinander teilen und genießen. Unser Netzwerk 
lebt vom Mitmachen und Mitgestalten vieler Frauen und 
Freundinnen. Herzliche Einladung, ein Teil davon zu sein! 

Weitere Informationen und Kontakt:
  Monika Bothner
  monika.bothner@t-online.de 

Infos und Kontakt
Pastor Carsten Buhr
c.buhr@gemeinschaft-bietigheim.de
Telefon 07142 940095

© Luisa Pfl aum
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Herzliche Einladung an alle Frauen, 
gemeinsam Zeit zu erleben

Wie lassen sich christliche Werte und politisches Handeln 
miteinander verbinden? Dieser Frage geht eine öffent-
liche Veranstaltung unter dem Titel „Suchet der Stadt 
Bestes“ – Christliche Werte und Politik: Wie geht das 
zusammen? nach. Als Referent und Gesprächsgast ist 
Fabian Gramling, direktgewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Neckar-Zaber, eingeladen. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 13. März 2026, 
um 19.30 Uhr in der Süddeutschen Gemeinschaft 
Bietigheim statt. Den Abend eröffnet Fabian Gramling 
mit einem Impulsvortrag, in dem er Einblicke in sein 
politisches Wirken und die Bedeutung persönlicher Werte 
im politischen Alltag gibt. Im anschließenden Diskussi-
onsteil haben die Besucherinnen und Besucher Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und mit dem Bundestagsabgeord-
neten ins Gespräch zu kommen. Den Abschluss bildet ein 
Get-together, das Raum für persönliche Begegnungen 
und vertiefenden Austausch bietet. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle Interessierten, die sich mit den Schnitt-
stellen von Glaube, Verantwortung und Politik auseinan-
dersetzen möchten.

Weitere Informationen und Kontakt:
  Matthias Pflaum
  matthias@familie-pflaum.de
  Telefon: 0160 / 1863391

Vortragsabend mit 
MdB Fabian Gramling
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Metterzimmern
und Stadtkirche

Taufen

mittwochs
9:00  – 11:00 Uhr
Gemeindehaus
Stadtkirche

Das Team – Sigrid Bentz, Heiderose 
Ketzer, Karola Schneider und Erich 
Röslen – freut sich auf Sie!

monatlich – montags
jeweils 15:00 – 17:00 Uhr

16. Februar | 16. März

13. April | 11. Mai

15. Juni

... der Treff im Evang. 
  Gemeindehaus 
   Metterzimmern

Metterzimmern – Michaelskirche
Tauftermine auf Anfrage.

Bietigheim – Stadtkirche
12. April – 11:00 Uhr
24. Mai – 9:30 Uhr
12. Juli – 9:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Pfarramt der Stadtkirche, Tel. 42038

im Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde Metterzimmern, 
Hinter der Kirche 6 – jeweils montags um 15:00 Uhr

23. Februar  „Kommt! Bringt eure Last“ Bilder und Informationen 
 über das Leben der Frauen in Nigeria und zum Welt-
 gebetstag – Irmgard Zuberer

Fr, 6. März Gottesdienst zum Weltgebetstag 
 im Gemeindehaus Schwätzgässle

9. März „Bilder zur Passion“ – Irmgard Böhler

23. März „Eduard Mörike - Pfarrer, Lehrer und Poet“ 
 Regina Ille-Kopp, Besigheim

20. April „Amrum – Die Geliebte des Blanken Hans“
 Geschichte und Geschichten der Nordseeinsel
 Irmgard Zuberer

4. Mai „Hoffe und sei unverzagt“ – Leben und Werk von 
 Paul Gerhardt – Sybille Zimmer, Kirchheim

18. Mai „Die Kirche macht was, und alle kommen“ – Einweihung 
 der Orgel in Zlan / Kärnten – Irmgard Zuberer

8. Juni „Die Malteser“ – Benjamin Hartig, Ludwigsburg

Treffpunkt der Frau – Herzliche EinladungTreffpunkt der Frau – Herzliche Einladung

Lila Treff

11. März
Die vergessene Heilkraft der 
Pflanzen
mit Waltraud Fischer

1. April
Das gute Werk, das wir tun 
können“ (Markus 14,3-9)
mit Pastor Carsten Buhr

13. Mai
Vorstellung der digitalen 
Angebote der Otto-Rombach-
Bücherei 
mit Hans-Christian Pöhnl

10. Juni
Ausflug zum Polizeimuseum in 
Stuttgart mit Führung

„Marktsuppe für Leib und Seele“„Marktsuppe für Leib und Seele“

Mitglieder im Stadtkirchengemeinderat hatten schon lange die Idee, ein 
Mittagessen im Gemeindehaus anzubieten. Ein offenes Angebot, zu dem 
alle herzlich willkommen sind – alle, die gerne mit anderen zusammen-
kommen. Da es samstags zur Marktzeit stattfindet, heißt es „Marktsuppe“. 
Und weil es eine Begegnung beim Essen und Schwätzen ist, heißt es 
„für Leib und Seele“. Begonnen hat es am Samstag, 24. Januar.

Kommen Sie gerne vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie!

TERMINE
14. Februar | 14. März 

9.Mai | 20. Juni | 25. Juli 
26. September | 24. Oktober 

14. November

jeweils von 12:00 – 14:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus
Schwätzgässle 1-3
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In loser Reihenfolge stellen wir unsere Stadtkirche und 
ihre Besonderheiten vor. Vorgestellt haben wir bereits das 
Christusfenster und das Fenster des Heiligen Geistes. Nun 
geht es um das Schöpfungsfenster. 
Zur Erinnerung: der Stuttgarter Künstler und Glasmaler 
Adolf Saile war 1972-74 mit der Gestaltung der Chor-
fenster beauftragt worden. Er sollte die drei Artikel des 
Glaubensbekenntnisses darstellen. Ganz oben im Bogen 
entdecken wir die jeweiligen Symbole dazu, das Auge 
Gottes, das Lamm und die Feuerzungen des Heiligen 
Geistes.

Die einzelnen Bilder folgen dem ersten Kapitel der Bibel. 
Dargestellt sind sozusagen als Leitmotiv die „schöpfe-
rischen Hände Gottes“. Es folgen die Schöpfungstage 
über die Scheidung von Licht und Finsternis, die Schei-
dung von Himmel und Erde, die Erschaffung der Erde, 
des Meeres und der Pflanzenwelt, die Erschaffung von 
Sonne, Mond und Sterne, die Fische und die Vögel sowie 
die Erschaffung der Tiere und der Menschen. 
Über diesem Bild hat der Künstler ein Stadtbild einge-
fügt, das die Stadtkirche Bietigheim zeigt sowie Kamine 
der Industriebetriebe in der Stadt. Er schafft damit eine 
Brücke zur Gegenwart.

Ich schaue mir dieses Fenster gerne an mit seiner Vielfalt 
und Buntheit. Am liebsten, wenn die Sonne Sonntagmor-
gens durch die Fenster scheint. Und ich staune immer 
neu, was für ein Meisterwerk unsere Erde doch ist. Und 
wir als Christen sind mitten hineingestellt, Gottes Liebe
zu bezeugen und weiterzutragen. Der Kirchenvater 
Augustin schreibt: „Ihr wollt Gott loben? Dann sagt mit 
eurem Leben, was ihr singt!“ Ja, mit dem eigenen Leben 
authentisch den Glauben leben, Gottes Liebe weiter-
geben und uns einsetzen, Gottes Schöpfung zu erhalten 
und zu bewahren.
      Pfarrer Bernhard Ritter

Unsere Kirchenfenster 
   in der Stadtkirche

@ Martin Kalb
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Friedenskirche

K a f f e e s t ü b l e  f ü r  A L L E :
donnerstags – 14:30 bis  17:30 Uhr

2 6 .  F e b r u a r
2 6 .  M ä r z
1 6 .  A p r i l

7 .  M a i

26

freitags – 19:30 Uhr

17. April
22. Mai

GamePoint

Herzliche Einladung bei Kaffee und Kuchen im 
Kaffeestüble eine kleine Auszeit zu genießen.

27. Februar 2026 

Spieletreff MIT Flohmarkt

Begegnungskaffee nach dem Gottesdienst 
8. März | 29. März | 17. Mai

„Auf ein Tässchen“„Auf ein Tässchen“

Konfirmandenanmeldung 2026/27
Der Anmelde- und Infoabend für den 
neuen Konfi-Jahrgang in der Friedens-
kirche ist am Di., 24. März, um 19 Uhr
im Gemeindehaus. Eingeladen sind 
Jugendliche Jg. 2012/13 bzw. der aktuel-
len 7. Klasse. Einladung folgt per Post. 
Konfirmation in der Friedenskirche: 

2. Mai 2027
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Pauluskirche

Unter diesem Namen gründete Helmut Mayer Mitte der 
90er Jahre im Umfeld der Paulus-Gemeinde Bietigheim 
einen Lesekreis, der sich in den ersten 10 Jahren vorwie-
gend dem Werk Dostojewskijs zuwandte. Es kamen dann 
weitere russische und dann auch Autoren und Autorinnen 
aus anderen Kulturen hinzu. Willkommen in diesem Kreis 
waren und sind Menschen mit Interesse v.a. an erzählen-
der Literatur. Die Werke werden im Wechsel von Rezita-
tion und erläuternden Worten vorgestellt und diskutiert.
Der Teilnehmerkreis trifft sich jeweils an 4 Montagnach-
mittagen (14:30-17 Uhr) im März und November im Saal 
des Gemeindehauses. Die nächste Veranstaltung wird 
sich ab dem 9. März 2026 mit Uwe Timms Roman 
„Die Entdeckung der Currywurst“ befassen (dtv; 11 €). 
Für den Herbst 2026 werden Vorschläge gern entgegen-
genommen.
Neue Interessierte begrüßen wir gerne am 9. März 2026 
im Gemeindesaal der Pauluskirche. Oder sie melden sich 
im Vorfeld an bei:
Gerhard Gönner Friedrichstr. 54, 71732 Tamm 
  Tel. 07141 – 6431484 
oder bei
Christian Rehmenklau
  Hoffmeisterstr. 3, 
  71636 Ludwigsburg 
  Tel. 07141 – 461644

Literatur-CaféLiteratur-Café

 

 

Zu unserem diesjährigen Mitarbeiterfest möchten wir Sie/ Dich herzlichst einladen 

Wann? Am Freitag, den 13.März 2026 

Wir starten um 17:45 Uhr mit einem kleinen Begrüßungsgetränk 

Ab ca. 18:00 Uhr wollen wir gemeinsam unsere Gaumen verwöhnen und im Anschluss unter dem Motto 

„Alles NEU…Neues Jahr, Neuer Kirchengemeinderat“ 

Bei einer kleinen Raterunde könnt ihr das neue Gremium intensiv kennenlernen, seid also gespannt! 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit Ihnen/Euch diesen Abend gemeinsam verbringen können. 

Anmeldung bis spätestens Freitag, den 06. März 2026 bei Tanja Alb,  

unter Mobil/ Whats App 0163 7541540 oder Tel. 07142/374265 oder auch gerne 

per Mail an tanjaalb1@googlemail.com 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen 

Euer Kirchengemeinderat der Pauluskirche und Pfarrerin Christa Epple-Franke 

                                                                

 



Bankverbindung der evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Bietigheim 
Evang. Kirchenpflege Bietigheim 
IBAN:	 DE42 6045 0050 0007 0000 72  
BIC:	 SOLADES1LBG 
Bank:	 Kreissparkasse Ludwigsburg

Ansprechpartner www.bietigheim-evangelisch.de

Ev. Gesamtkirchengemeinde
1. Vorsitzende Elke Röder 
Tel. 42703 / roeder.elke@gmx.de

Kirchenpflege  
Krankenpflegeverein 
Petra C. Bruns (Petra.Bruns@elkw.de) und      
Helene Volz (Helene.Volz@elkw.de) 
Schwätzgässle 1–3 
Tel. 9024-0 / Fax 9024-15 
kirchenpflege@bietigheim-evangelisch.de

Kirchenregisteramt 
Julia Pister / Pfarrstraße 3 
Tel. 77 85 920     KRA.Bietigheim@elkw.de

Kantorat 
Kantorin Edyta Müller 
Schwätzgässle 1–3  / Tel. 07144 8796588 
Kantorat.Bietigheim@elkw.de

Evang. Kindergarten im Aurain 
Inge Kimmich 
Wilhelmstraße 29 / Tel. 62844 
Inge.Kimmich@evk-lb.de

Diakonische Bezirksstelle 
Felix Gratz                                                             
Am Japangarten 6, Tel. 07141 68939-2200 
dbs-bi@kdv-lb.de

Diakonat Jugend / Waldheim Felix Ege                                                                     
Mo, Do, Fr 10 – 16 Uhr | Mi 12 – 16 
Uhr Schwätzgässle 1-3 / Tel. 902414                     
Mobil: 0176 89111453 
Diakonat.Bietigheim@elkw.de (Waldheimarbeit)
Felix.Ege1@elkw.de (Gemeindearbeit)

Krankenhausseelsorge 
Pfarrerin Alja Knupfer 
Tel. 7995621 / alessandra.knupfer@elkw.de

CVJM Bietigheim e.V. 
Markus Lechner  
Tel. 0160 99126554 
www.cvjm-bietigheim.de 
info@cvjm-bietigheim.de

Diakoniestation  
Bietigheim-Bissingen e.V. 
Gartenstraße 40 / Tel. 44112 
www.diakoniestation-bibi.de 
info@diakoniestation-bibi.de

Alten- und Krankenpflege Tel. 44112

Nachbarschaftshilfe / Familienpflege           
Tel. 7886815

Webseite – Adrian Sander 
Tel. 221415 / adrian@asander.net

Hospiz Bietigheim-Bissingen 
Pforzheimer Str. 34 / Tel. 771850  
www.hospiz-bietigheim-bissingen.de 
pflegedienstleitung@hospiz-bietigheim-bissingen.de

Stationäres Hospiz / Trauerangebote          
Tel. 771855 
trauer@hospiz-bietigheim-bissingen.de

Ambulanter Hospizdienst Tel. 7718530  
(AB mit schellstmöglichem Rückruf) 

Bietigheim-Bissinger Tafel e.V. 
Ingrid Brandl / Flößerstraße 121 
Tel. 7785895 / Fax 7785894 
Mobil: 0152 57311095 
bietigheim-bissinger-tafel@gmx.de

Diakonieladen Neufundland 
Katja Kinkel 
Freiberger Straße 51 / Tel. 7785810 
diakonieladen-bietigheim@evk-lb.de

Süddeutsche Gemeinschaft 
www.gemeinschaft-bietigheim.de

Pforzheimer Straße 31

Gemeindeleitung  
Jochen Keppler / Tel. 44437 
jochenkeppler@gmx.de

Gemeinschaftspastor Carsten Buhr 
Tel. 940095  
c.buhr@gemeinschaft-bietigheim.de

Gemeinschaftspastorin Franziska Leuthäusser 
Tel. 0157 80591791 
f.leuthaeusser@gemeinschaft-bietigheim.de

Michaelskirche Metterzimmern
www.kirche-metterzimmern.de

Gemeindebüro Andrea Rith 
Di 8:00 – 10:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr 
Hinter der Kirche 16 
74321 Metterzimmern 
Tel. 41666 / Fax 773554  
Pfarramt.Metterzimmern-Stadtkirche.Bietigheim@elkw.de

Pfarramt Metterzimmern/Stadtkirche 
Bietigheim Pfarrerin Marilia Camargo                       
Hinter der Kirche 16 / Tel. 41666  
Marilia.Camargo@elkw.de

Mesnerin 
Anja Wendland 
Tel. 779871 / Tel. 0176 83840364

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Annika Guidabelli 
T: 0156 79670634                                               
gemeindehaus.metterzimmern@gmail.com

Pauluskirche
1. Vorsitzender Adrian Sander 
Tel. 221415 / Adrian.Sander@elkw.de

Gemeindebüro Julia Pister 
Di	 15:00 – 18:00 Uhr 
Do 	   9:00 – 12:00 Uhr  
Fr 	   9:00 – 11:00 Uhr 
Gröninger Weg 14 
Tel. 52012 / Fax 52013  
Pfarramt.Bietigheim.Pauluskirche-Mitte@elkw.de

Pfarramt Pfarrerin Christa Epple-Franke 
Gröninger Weg 14 
Tel. 52012 / Fax 52013  
Christa.Epple-Franke@elkw.de

Mesner – Thomas Schilling  
Tel. 52012

Hausmeisterin – Fadia Abdulahad 
Tel. 0151 224 21230

FSJ – N.N.                                                       
Tel. 52012 / fsj.pauluskirche@elkw.de

Friedenskirche
1. Vorsitzender  
Dietwart Gundert / Tel. 52522

Gemeindebüro Anja Üzel 
Di 10:00 bis 12:00 Uhr, Do 13:00 bis 15:00 Uhr 
Bolzstraße 14 / Tel. 52247 / Fax 52260 
Pfarramt.Bietigheim.Friedenskirche@elkw.de 

Pfarramt Pfarrer Jonathan Pfander                                            
Bolzstraße 14 / Tel. 52247                                                                 
Jonathan.Pfander@elkw.de

Mesner und Hausmeister 
Ladislav Gabor 
Tel. 0151 23303595 / ladislav.gabor@elkw.de 
Di – Do

Stadtkirche
1. Vorsitzende Elke Röder 
Tel. 42703 / roeder.elke@gmx.de

Gemeindebüro Simone Wenzler und Andrea Rith 
Mo 	   9:00 – 12 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Di 	 13:00 – 16:00 Uhr 
Mi, Do, Fr 	  9:00 – 12:00 Uhr 
Pfarrstraße 3 / Tel. 42038  
Pfarramt.Bietigheim.Stadtkirche@elkw.de

Pfarramt Pfarrer Bernhard Ritter 
Pfarrstraße 3 / Tel. 42038  
Bernhard.Ritter@elkw.de 

Pfarramt Metterzimmern/Stadtkirche 
Bietigheim Pfarrerin Marilia Camargo                      
Hinter der Kirche 16 / Tel. 41666  
Marilia.Camargo@elkw.de

Mesnerin und Hausmeisterin 
Janette Gaborova 
Tel. 0151 23303194 / janette.gaborova@elkw.de 
Di – Fr


